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Diakon Helmut Krause 02307 42295 

Diakon Adam Sulich 02383 58427 
 

 

Gemeindereferentin Julia Kettler                            0172-8565274 
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Büro Gemeindereferentin                                                                         02383 9670129 

Bahnhofstraße 20 a, 59199 Bönen 

Homepage: www.stbarbara-boenen-heeren.de 
 

Pfarrnachrichten der Pfarrei St. Barbara Bönen und Heeren 

für die Zeit vom 6. bis zum 28. Juli 2024 
 

 

Markus 6, 16-6 - 14. Sonntag im Jahreskreis 
 

» Am Sabbat lehrte er in der Synagoge. Und 

die vielen Menschen, die ihm zuhörten, 

gerieten außer sich vor Staunen und sagten: 

Woher hat er das alles? Was ist das für eine 

Weisheit, die ihm gegeben ist? Und was sind 

das für Machttaten, die durch ihn 

geschehen?« 
 

Die vielen Menschen, die ihm zuhörten, staunten und sagten: 

Woher hat er das alles? 

Zunächst klingt es ja ganz gut: Jesus kommt in seine Heimatstadt 

Nazareth und lehrt in der Synagoge. Er bringt die Menschen zum 

Staunen, sodass sie von ihm und sogar von seiner Weisheit angetan 

sind. Dann allerdings wendet sich das Blatt: Er ist nicht mehr der 

„unschuldige“ Prediger, über dessen Worte man sich freuen kann, 

 

sondern er wird im Zusammenhang mit seiner Familie gesehen. „Das 

ist doch einer von uns. Was will uns der schon beibringen“, höre ich 

die Leute sagen. Die Stimmung schlägt um und wird zur Ablehnung. 

Es ist schmerzlich, wenn einen die „eigenen Leute“ nicht verstehen, ja 

gar nicht verstehen wollen. Wenn nach anfänglicher Neugier, 

vielleicht sogar Bewunderung oder Stolz die Abkehr kommt. Jesus 

„wundert sich über ihren Unglauben“. Ich kann beinahe seine 

Irritation und seinen Schmerz spüren. Jesus ist kein einsamer Held. Er 

spürt die Wirkung dieser Ablehnung, die ihm seine Kraft nimmt, 

sodass er kaum mehr sichtbare Wunder wirken kann. Und an seinen 

Worten werden die eigenen Leute schon gar nicht mehr interessiert 

gewesen sein. Jesus zieht die Konsequenzen: Zunächst geht er in die 

benachbarten Dörfer und bringt dort seine Botschaft. Nach Nazareth 

geht er nicht mehr. Auch Jesus war einer, der durch Erfahrungen 

gelernt hat. Das zu wissen, tut auch heute noch gut. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr 
 

 

Benno Heimbrodt, Pfarrer 
 

 

  Evangelien-Texte Kollekten bzw. Spenden für 

06.07./07.07.2024 14. Sonntag im Jahreskreis Markus 6, 1b-6 unsere Pfarrgemeinde 

13.07./14.07.2024 15. Sonntag im Jahreskreis Markus 6, 7-13 unsere kirchlichen Gebäude 

20.07./21.07.2024 16. Sonntag im Jahreskreis Markus 6, 30-34 unsere Pfarrgemeinde 

27.07./28.07.2024 17. Sonntag im Jahreskreis Johannes 6, 1-15 Liborikollekte für den Dom 

Bei Spenden per Überweisung verwenden Sie bitte die IBAN unserer Pfarrei wie folgt: DE16 4106 2215 0004 1558 01 und geben 

bitte an, wofür Sie Ihre Spende verwendet haben möchten. Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. 
 

 

 
  

Liebe Gemeinde, 

mit Beginn der Sommerferien wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete 

und erholsame Zeit. Möge die Zeit der Ruhe uns helfen, neue Kraft zu schöpfen 

und wertvolle Momente zu erleben. Denken wir auch in dieser Zeit der Entspannung 

an unsere Nächsten und an die Liebe Gottes, die uns in allem begleitet. 

mailto:julia.kettler@stbarbara-boenen-heeren.de


Gottesdienstplan. 6. bis 28. Juli 2024 

Samstag, 06. Juli Hl. Maria Goretti, Marien-Samstag 

Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  
  + Ralf Brocke / ++ Hildegard u. Horst Lenzewski 

Sonntag, 07. Juli 14. Sonntag im Jahreskreis 
Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  
  Leb. u. ++ d. Fam. Mai und Skiba sowie + Stefanie Mai / + Paul Schlottmann,  

  + Ursula Heil, ++ Alois u. Agnes Gaide 
St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  

  + Ursula Zaus als 1. JG / Leb. u. ++ d. Fam. Weßels und Birkenfeld 

St. Bonifatius 12:30 Uhr Taufe der Kinder Leonard Trahtenberg und Enie Olschewski  

Dienstag, 09. Juli Hl. Augustinus Zhao Ron und Gefährten 

Herz-Jesu 09:00 Uhr Hl. Messe, Leb. u. ++ d. Fam. Siedhoff u. Deist / ++ Ehel. Paula u. Gerald Schöttner u.  
  + Ferdinand Rabe 

Mittwoch, 10. Juli Hl. Knud, hl. Erich und hl. Olaf 
Christ-König 09:00 Uhr Hl. Messe  

Donnerstag, 11. Juli HL. BENEDIKT VON NURSIA 
St. Elisabeth 18:00 Uhr Hl. Messe, + Josef Dinh / ++ d. Fam. Helmut u. Maria Majer, + Josef Bui 

Freitag, 12. Juli  
St. Bonifatius 09:00 Uhr Hl. Messe  

Samstag, 13. Juli Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde, Marien-Samstag 
Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  

Sonntag, 14. Juli 15. Sonntag im Jahreskreis 

Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde,  

  Sechs-Wochen-Seelenamt für die + Vera Omansick / + Willi Fischer 
St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde,  

  + Herbert Beyer, Leb. u. ++ d. Fam. Beyer u. Schulte 

Dienstag, 16. Juli Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel 
Herz-Jesu 09:00 Uhr Hl. Messe, + Pfarrer Ulrich May 

Mittwoch, 17. Juli  

Christ-König 09:00 Uhr Hl. Messe  
Weltjugendtagplatz 19:00 Uhr Friedensgebet  

Donnerstag, 18. Juli  

St. Elisabeth 18:00 Uhr Hl. Messe  

Freitag, 19. Juli  
St. Bonifatius 09:00 Uhr Hl. Messe  

Samstag, 20. Juli Hl. Apollinaris, Hl. Margareta, Marien-Samstag 

Herz-Jesu 14:30 Uhr Trauung Nils Siethoff und Laura-Marie Schlieper  

Herz-Jesu 15:30 Uhr Taufe der Kinder Helena Tusche und Sophia Liedmann  
Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, ++ Marlies und Sabine Dinslage 

  



Sonntag, 21. Juli 16. Sonntag im Jahreskreis 

Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, ++ Anna und Josef Klimek,  
  ++ Luzie u. Konrad Gatzka, + Dieter Gatzka, ++ d. Fam. Mydla u. Nebrowski  
  und in best. Meinung / + Günter Weißwange / ++ Eheleute Kuhnert 

  + Bernhard Spors u. Leb. u. ++ der Familie 
St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  

Dienstag, 23. Juli HL. LIBORIUS 
Herz-Jesu 09:00 Uhr Hl. Messe  
  Leb. u. ++ d. Fam. Siedhoff u. Deist / + Ralf Brocke 

St. Bonifatius 15:00 Uhr Kinder-Bibelnachmittag zum Thema "Helden"  

Mittwoch, 24. Juli HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN 

Christ-König 09:00 Uhr Hl. Messe  

St. Bonifatius 15:00 Uhr Kinder-Bibelnachmittag zum Thema "Helden"  

Donnerstag, 25. Juli HL. JAKOBUS 

St. Bonifatius 15:00 Uhr Kinder-Bibelnachmittag zum Thema "Helden"  

St. Elisabeth 18:00 Uhr Hl. Messe  

Freitag, 26. Juli Hl. Joachim und hl. Anna 

St. Bonifatius 09:00 Uhr Hl. Messe  
Alloheim 10:30 Uhr Wortgottesdienst  

Samstag, 27. Juli Marien-Samstag 
AWO-Heim 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  

Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  
  ++ Johannes u. Maria Straußfeld / ++ Margaretha u. Johann Thielen /  

  ++ Gottfried, Elisabeth u. Hugo Niehues 

Sonntag, 28. Juli 17. Sonntag im Jahreskreis 

Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, Leb. u. ++ d. Fam. Mai u. Skiba 

St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  

  + Josef Dinh Viet / + Renate Mitschke als JG, Leb. u. ++ d. Fam. Waldner, Mitschke, 
Fiedler u. Gabriel, ++ Marta u. Wicenty Wylenzek, Leb. u. ++ d. Fam. Wylenzek /  

  ++ der Fam. Bui sowie die ++ Maria, Josef und Vincente 
 

Beichtgelegenheit nach Absprache. 
 
 

Veranstaltungen und Termine 
 

Wochentag  Datum  Uhrzeit  Veranstaltung  Ort  

     

montags    20:00 Uhr  Chorprobe St. Cäcilia Heeren  Lutherzentrum Heeren   

donnerstags    17:00 Uhr  Messdienerstunde  St. Bonifatius  

Jeden 2. u. 4.  
Donnerstag    17:30 Uhr  Chorprobe St. Cäcilia Bönen  St. Bonifatius   

 
 
 

Am Freitag, dem 19. Juli 2024, bleibt das Pfarrbüro geschlossen! 
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Die Sommerferien sind eine willkommene Gelegenheit, dem hektischen 
Alltag zu entfliehen und neue Energie zu tanken. In dieser Zeit dürfen wir 

uns erlauben, das Tempo zu drosseln und das Leben in all seiner Fülle zu 

genießen. Lassen Sie uns hierfür ein kleines, unscheinbares Geschöpf 

zum Vorbild nehmen: die Schnecke.  
 

Die Schnecke bewegt sich langsam, bedächtig und ohne Hast. Sie erin-
nert uns daran, dass es im Leben nicht immer darum geht, schnell ans 
Ziel zu kommen. Vielmehr liegt in der Langsamkeit eine besondere Kraft. 

Wenn wir uns Zeit nehmen, bewusst und achtsam durch den Tag zu ge-
hen, können wir die Wunder der Schöpfung intensiver wahrnehmen und 

unsere Beziehung zu Gott und unseren Mitmenschen vertiefen.  
 

Während der Ferien dürfen wir uns diese Schneckenmentalität zunutze 

machen. Anstatt von einer Aktivität zur nächsten zu hetzen, können wir 
innehalten, die Schönheit der Natur genießen und uns an den kleinen 
Dingen des Lebens erfreuen. Ein Spaziergang im Wald, das Lauschen der 
Vögel oder ein stilles Gebet in der Morgensonne – all das kann uns helfen, 

inneren Frieden zu finden und die Gegenwart Gottes zu spüren.  
 

Möge die Zeit der Langsamkeit und Besinnung uns allen eine tiefe Erho-
lung schenken und unsere Herzen mit neuer Freude und Dankbarkeit er-
füllen. Und falls Ihnen dabei eine Schnecke begegnet, denken Sie daran, 

nicht nur ihre Weisheit, sondern auch den Salat zu schätzen – denn sie tut 

es ganz bestimmt! 

Für neuen Durchblick 
 

Die „Urlaubstheologie“ Jesu (Markus 6) rät zu einem Urlaub mit wenigen Men-
schen und an einem einsamen Ort. Weg von den großen Urlaubsorten, nicht dort-
hin gehen, wo alle sind und wo man meint, gewesen sein zu müssen. Der zweite 
Ratschlag: Urlaub um auszuruhen. Nicht drei Länder in vier Tagen sehen, nicht die 
neue Trend-Sportart ausprobieren, sondern Ruhe und Gemütlichkeit. Gemütlich-
keit verstanden als Zeit, um Körper und Geist zu erholen. Hinzu kommt: In den 
freien Tagen der Ferien bin ich auch eingeladen zu einer Reise in meine innere 
Weite, die im Alltag oft zu eng wird; zu einer Entdeckungsreise zu Gott, der man-
chen fremd, vielleicht sogar exotisch geworden ist. Gott neu oder wieder kennen-
lernen. Durchblick gewinnen und Weitblick. Möglichkeiten gibt es viele: der Be-
such eines Gottesdienstes, ein Kapitel aus der Bibel, die Ruhe, in der ein Gebet in 
mir laut wird. 
Weitblick und Durchblick gewinnen: Da können sich auch verschüttete Wünsche 
und Sehnsüchte melden: Da gab es doch etwas, aus dem ich leben konnte, das 
mich getragen hat in manch schweren Stunden. Ich darf auch das, was misslungen 
ist, ruhig in den Blick nehmen und muss nicht in noch mehr Ferienaktivität flüch-
ten, weil Gott um meine Schwäche weiß und sie vergibt. Ich muss nicht perfekt 
sein; nicht in Beziehungen, nicht am Arbeitsplatz und erst recht brauche ich keinen 
„perfekten Urlaub“, weil Gott mich so liebt, wie ich bin. Ich muss nicht perfekt 
sein und es muss nicht immer alles perfekt sein – was gibt es Erholsameres als 

diesen Gedanken.  

LANGSAM GEHEN 


